
Am Samstag, 18. April, 
ist Tilman Lucke um 20 
Uhr im Stiftskeller Beu-
telsbach zu Gast. Mit sei-
nem Programm „Gene-
raldebilmachung“ nimmt 
der Berliner Kabarettist 
die politischen und ge-
sellschaftlichen Absurdi-
täten der Gegenwart ins 
Visier.
   Lucke blickt auf Deutsch-
land in den schwarz-rot-
goldenen Zwanzigern, auf eine Republik 
zwischen Sondervermögen und Unver-
mögen, auf bröckelnde Infrastruktur 
(„Über sechs von sieben Brücken kannst 
Du nicht mehr gehen“), politische 
Schlagworte und eine Wirklichkeit, die 
oft selbst schon wie Satire wirkt. Er 

STADTBÜCHEREI

Öffnungszeiten: Di + Mi 10–18 
Uhr, Do + Fr 14–18 Uhr, Sa 10–
13 Uhr. Vorlesezeit für Kinder 
ab drei Jahren: jeden Mittwoch, 

15:30 Uhr. Literaturkreis „Lesezeichen“ 
für alle Interessierten – nächster Termin:  
Di, 28. April, 10:15–11:45 Uhr. Alle Infos: 
www.stadtbuecherei-weinstadt.de.

MUSEEN

Württemberg-Haus Beutelsbach: 
So 13–17 Uhr. Sonderausstel-
lung „Grafeneck 1940 – Kran-

kenmord und Erinnerung“, zu sehen noch 
bis Sonntag, 12. April. Eintritt frei. Vortrag 
„Schnaiter Familien 1500 bis 1648“ am 
17. April, 19 Uhr. Eintritt frei. So 14–17 

Uhr: Museum Sammlung Nuss 
mit neuer Sonderausstellung mit 
Werken von Fritz Nuss, Karl Ul-
rich Nuss und Christoph Traub. 
Eintritt frei.

 

KOMMUNALES KINO

Di, 14. April, 20 Uhr: „Sirât“, 
Roadmovie, F/ES 2025. Regie: 
Óliver Laxe; mit Sergi López, Bru-
no Núñez u. a. Tickets 7 Euro an 
der Tages-/Abendkasse.

KUNSTAUSTELLUNG
Digital Art: „Träume & Ge-
schichten“ mit Werken von Hans 
Batschauer, bis Sonntag, 12. 
April, in der Galerie im Rathaus 

Beutelbach. Zu sehen: Mo 8–16, Di + Do 8–18, 
Mi + Fr 8–12, So 14–17 Uhr. Eintritt frei. 

KABARETT
Sa, 18. April, 20 Uhr: politisches Musik-Ka-
barett mit Tilman Lucke - „Generaldebilma-
chung“. Tickets 22/20 Euro unter weinstadt.
de/tickets sowie bei Remstal Tourismus En-
dersbach.

WEINSTADT ERLEBEN
Führungen, Wanderungen, Erleb-
nisse: Alle Termine 2026 unter 
www.weinstadt.de/erleben

Kultur in Kürze

Sperrungen

Bürgerpark
Kostenlose Angebote für Jeder-
mann: Zirkeltraining immer Mo 

10–11 Uhr + Mi 18:30–19:30 Uhr; Mobility-
Training: jeden Samstag 9-10 Uhr.; Pflan-
zentauschtag am Sa, 17. April, 14-16 Uhr.

Informationen

  Weitere Infos gibt es auch immer 
  aktuell unter www.weinstadt.de
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Job der Woche: 
Verwaltungskraft (m/w/d) 

Fokus Bauverwaltung
Als organisatorische 
Schnittstelle im Tiefbau-
amt sucht die Stadt Wein-
stadt eine Verwaltungskraft 
(m/w/d) – Fokus Bauverwal-
tung – unbefristet und mit 
einem Beschäftigungsumfang 
von 60 Prozent mit der Option der Auf-
stockung um weitere 15 Prozent. Zu den 
Aufgaben zählen Mitarbeit bei Ausschrei-
bungsverfahren, Kostenüberwachung und 
Büroorganisation. Mehr Infos unter www.
weinstadt.de/jobs oder einfach den QR-
Code scannen.

entwirft Gesetze für 
Friedrich Merz, ist als 
Vorkoster für Food-
blogger Markus Söder 
unterwegs oder sucht 
nach neuen Standorten 
für Trump-Hotels. 
   So entsteht ein Ka-
barettabend, der die 
Schlagzeilen der Ge-
genwart ebenso prä-
zise wie unterhaltsam 
zerlegt. Der Kabarettist 

war 2025 Finalteilnehmer des Kabarett-
preises „Weinstädter Reblaus“. 
   Tickets zum Preis von 22 Euro (ermä-
ßigt: 20 Euro) gibt es online unter www.
weinstadt.de/tickets sowie bei Remstal 
Tourismus im Alten Bahnhof Enders-
bach.

Samstag, 18. April: „Generaldebilmachung“ - 
Kabarett mit Tilman Lucke

Stilz, Vaihinger, Espenlaub: Vortrag über 
Schnaiter Familien von 1500 bis 1648

Haus Beutelsbach beleuchtet Namen, 
Herkunft, soziale Ordnung, Migration, 
Berufswahl und Heiratsverhalten. Im 
Fokus stehen Schnaiter Familien, dar-
unter Stilz, Hess, Espenlaub und Bop-
pel. Der Eintritt ist frei.

Wie lebten Familien in Schnait zwi-
schen frühem 16. Jahrhundert und 
dem Ende des Dreißigjährigen Kriegs? 
   Ein Vortrag des Endersbacher Ge-
nealogen Martin Klöpfer am Freitag, 
17. April, um 19 Uhr im Württemberg-

Bürger sind ausdrücklich willkommen. 
Die Veranstaltungen bieten die Gelegen-
heit, Fragen zu stellen, eigene Anliegen 
einzubringen und sich direkt mit Exper-
tinnen und Experten auszutauschen.
   Die Termine (jeweils mit 
identischem Programm):
- Dienstag, 14. April, 18:30 Uhr: 
Stiftskeller, Weinstadt-Beutelsbach 
- Donnerstag, 16. April, 18:30 Uhr: 
Hermann-Schwab-Halle, Winnenden 
- Donnerstag, 23. April, 18:00 Uhr: 
Großer Sitzungssaal Rathaus, Fellbach.  

Wie geht es weiter mit den Wein-
bergen im Rems-Murr-Kreis? Diese 
Frage steht im Mittelpunkt mehre-
rer Bürgerveranstaltungen, zu de-
nen das Landratsamt alle Interes-
sierten herzlich einlädt. Ziel ist es, 
möglichst viele Bürgerinnen und 
Bürger aktiv in die Zukunftsgestal-
tung des Weinbaus einzubeziehen.
   Hintergrund ist das Integrierte 
Ländliche Entwicklungskonzept (ILEK) 
„Zukunft des Weinbaus im Rems-Murr-
Kreis“. Angesichts sinkenden Wein-
konsums, steigender Kosten und zu-
nehmender Aufgabe von Rebflächen 
werden gemeinsam mit Kommunen, 
Winzerinnen und Winzern sowie der 
Bürgerschaft Lösungen erarbeitet.
   Im Rahmen der Veranstaltungen 
werden die bisherigen Ergebnisse des 
Projekts vorgestellt. Darüber hinaus in-
formieren Fachleute des Landratsamts 
über aktuelle rechtliche Rahmenbe-
dingungen, Fördermöglichkeiten und 
konkrete Unterstützungsangebote. Ein 
besonderer Fokus liegt auf praxisnahen 
Lösungsansätzen für den Erhalt und 
die Weiterentwicklung von Rebflächen 
sowie auf möglichen Nachnutzungen.
   Eingeladen sind insbesondere Eigen-
tümerinnen und Eigentümer sowie Be-
wirtschafter von Weinbauflächen – aber 
auch alle interessierten Bürgerinnen und 

Bürgerveranstaltungen zur Zukunft
des Weinbaus im Rems-Murr-Kreis

Mikrozensus 2026 angelaufen: Auch  
Haushalte aus Weinstadt werden befragt 

kosten und Barrierefreiheit. Die Teil-
nahme ist für ausgewählte Haushalte 
gesetzlich vorgeschrieben; die Auswahl 
erfolgt zufällig. Alle Daten werden ver-
traulich behandelt und anonymisiert.
   Freiwillige Teilnahme an den Lau-
fenden Wirtschaftsrechnungen (LWR): 
Ergänzend sucht das Statistische Lan-
desamt Haushalte, die freiwillig ihre 
Einnahmen und Ausgaben dokumentie-
ren. Gesucht sind insbesondere Selbst-
ständige, Mehrgenerationenhaushalte 
und Familien mit erwachsenen Kindern. 
Für die vollständige Teilnahme gibt es 
eine Prämie. Weitere Informationen 
zum Mikrozensus und zu den LWR sind 
unter: www.statistik-bw.de verfügbar.

Der Mikrozensus 2026 des Statisti-
schen Landesamtes Baden-Württem-
berg ist angelaufen. Rund 62.000 
Haushalte im Südwesten werden zu 
ihren Lebensumständen befragt. Die 
amtliche Haushaltebefragung ist ein 
wichtiger Baustein für verlässliche 
statistische Informationen. 
   Der Mikrozensus liefert zentrale Da-
ten etwa zu Bildung, Berufstätigkeit, 
Familienstand und Lebensformen. Die 
Ergebnisse sind wichtige Grundlage für 
politische, wirtschaftliche und gesell-
schaftliche Entscheidungen  auf Lan-
des- und Bundesebene. Neben regelmä-
ßig erhobenen Themen steht 2026 die 
Wohnsituation im Fokus, etwa Wohn-

Kreisweite Online-Umfrage zum Klimaschutz 
und zur Klimaanpassung – noch bis 19. April
Weinstädter Bürgerinnen und Bürger 
ab 18 Jahren haben noch bis 19. Ap-
ril Gelegenheit, sich an der Online-
Umfrage des Rems-Murr-Kreises zum 
Klimaschutz und zur Klimaanpassung 
zu beteiligen. 
   Ziel ist es, ein praxisnahes und 
wirtschaftlich tragfähiges Klimahand-
lungsprogramm zu entwickeln, das die 
Bedürfnisse vor Ort berücksichtigt und 
den Landkreis besser gegen Folgen des 
Klimawandels wie Hitze und Starkregen 
wappnet. Die anonym durchgeführte 
Umfrage bietet die Möglichkeit, Prio-

ritäten, Ideen und Erfahrungen einzu-
bringen. Die Ergebnisse fließen direkt 
in die Maßnahmenplanung des Landrat-
samts ein. Die Teilnahme dauert etwa 
zehn Minuten und ist online möglich 
unter: https://meine-meinung.rems-
murr-kreis.de/umfrage/2103781/Bum-
1dlZ oder einfach den QR-Code scannen.  
   Für Rückfragen 
steht das Amt für 
Klimaschutz unter 
klimaschutz@rems-
murr-kreis.de zur 
Verfügung.

Info-Radtour „Von der Quelle bis 
zum Wasserhahn am 18. April

Die Stadtwerke Weinstadt laden am Sams-
tag, 18. April, zu einer Info-Radtour unter 
dem Motto „Von der Quelle bis zum Was-
serhahn“ ein. Thema sind die Trinkwasser-
versorgung sowie das Trinkwasserkonzept 
2050. Start ist um 10 Uhr in Großheppach, 
Ende gegen 15 Uhr in Endersbach. Die 
Strecke umfasst 13,6 km und 220 Hö-
henmeter. Teilnahme nur mit Fahrrad und 
entsprechender Fitness. Anmeldung per 
E-Mail an info@stadtwerke-weinstadt.de 
oder telefonisch unter 07151 20535-870. 
Weitere Infos: www.stadtwerke-weinstadt.de.

Beutelsbach: Am Rosengarten und Eber-
hardstr. bis 10.4.; Weinsteige 1–31 und Ur-
banstr. 3–34 bis 14.4.; Merzlweg bis 22.4.; 
Burghaldenstr. 6–8 bis 31.10.;
Großheppach: Leinäckerstr., Wartbühlstr. 
und In den Hauern bis 20.7.;
Schnait: K 1862/Forststr. in Baach flexible 
Nachtsperrungen bis Anfang April; 
Strümpfelbach: Hindenburgstr. und Teilab-
schnitt Im Oberdorf bis 29.5. (Bauabschnit-
te I und II). 
Weitere Infos unter www.weinstadt.de/bau-
stellen.


